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undfleissigen Soldaten
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Der Beruf: Vom kleinen
Kaufmann zum grossen
Architekten
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ENTHÜLLUNG Während Jahrzehnten verschollene Dokumente beweisenr Gerhard Kaufmann war nicht nur Gemeindepräsident * eine RZ-Exklusivreportage

Gerhard (Geri) Kaufmann - wie ihn fast niemand kennt

Am Anfang seiner Karriere als Architekt, politiker, Ehemann und Vater schien
Gerhard Keufmann den Ernst der Lage nicht immer aufAnhieb zu erkennen,
wie dieses Bild beweist..Aber er hatte immer einen sicheren Instinkt für...

In den vergangenen 32 Jahren enga-
gierte sich Gerhard l(aufmann stets
ftir einen gesunden Finanzhaushalt.

Bereits als junger Mann lernte Cerhard Kaufmonn, was ihm später auf dem po-
litischen Parkett von grossem Nutzen sein sollte: schlagende.Ärgumente tret?-
sicher vorzubringen, ohne beim Kreuzen der Klingen d-en Kürzelen zu ziehen.
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Und weil er so ganz nebenbei auch
noch Präsident des Riehener Bürger-
rates war, durfte er in dieser Zeil so
mench potenten neuen Steuerzahler
willkommen heissen.

Irgendwann fand 0erhard Kaufmann
dann aber, dass es nun genug sei. Und
so schwang er sich auf seinen Draht-
esel und verabschiedete sich...

...in den politischen Ruhestand. Für
diesen wünscht ihm die Redaktior der
Riehener-Zeitung nit grossem Dmk
und von Herzen alles Gute - auch im
Namen ihrer Leserschaft.

, sE r ...die richtige Entscheidung. und wenn er diese einmal getroffen hatte, dann
"$ ' stand er stels zu seinem lVort und sagte voller Überzeugung: <Ja. ich will!>. Da-
{ tuls lernt€ Gerhard Kaufmann auch.-dass solche Entscf,eidungen manchmal...
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Probleme richtig anzupacken und sich
chen - dafrür war sich derjunge Soldat
später lernte er (nicht nur im Militär),

Schon sehr früh entwickelte Gerhard
Kaufmann ein ausgeprägtes Umrvelt-
bewusstsein - etrva als begeisterter
Befürworter des sogenannten Car-
Sharings - damals Autostop genannt.

auch einmal die Finger schmutzig zu ma-
Kaufmann (Mitte) nicht zu schadC. Erst

...weitreichende Konsequenzen haben konnten. Doch er stellte sich all diesen
Herausforderungen frohen Mutes und fand daneben sogar noch Zeit,...

behelten kann, wenn rirrgsherum die Politschlacht tobt.
wie man selbst dann eine weisse Weste

lrgendwann kam dann der Tag der
Wahrheit - in welche Richtung sollte
er gehen? Hin zur Politik und zum
Beruf, oder eher zu Frau und Kindern,
oder am besten alles zusammen?
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...sich um ein öffentliches Amt zu bewerben. Wiederum ein lblgenschwerer Ent-
scheid, wie wir heute wissen - und beileibe nicht nur für üeri ßaufmann selbst.


